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Liebe Genossenschafterinnen, liebe Genossenschafter

Nun ja, auch der Baumwipfelpfad wurde im vergangenen Jahr nicht verschont. Auf bundes-
rätliche Anordnung hin wurde der Betrieb für rund mehrere Monate gänzlich eingestellt, 
zeitweise in der Hochsaison. Während Familien sowie spontane Tagesgäste nach Ende 
des Lockdowns wieder den Baumwipfelpfad besuchten, schmerzen uns die fehlenden Ein-
nahmen des wichtigen Kundensegments «Gruppen». Aufgrund der unsicheren Aussichten 
wurden die meisten Vereinsausflüge und Gruppenreisen auf unbestimmte Zeit verschoben 
oder gänzlich gestrichen. Nur dank zielorientierter Planung und konsequentem Kostenma-
nagement unserer Geschäftsleitung durften wir 61’306 Besucher begrüssen und können 
auch für das vergangene Jahr ein positives Ergebnis präsentieren.

Erfreuliches gibt es dennoch zu berichten. Der Verwaltungsrat fokussierte sich im 2020 
auf die Umsetzung der strategisch wichtigen zweiten Investitions- und Bauphase. Durch 
den Erwerb der Liegenschaft mit der ehemaligen Tennishalle konnte die Parkplatzsituation 
definitiv bereinigt und sichergestellt werden. Gleichzeitig wird Dank des grossen Entgegen-
kommens betroffener Anstösser auch die Besucherführung neu geregelt. Ab dem Früh-
jahr 2021 führt ein neuer Fussweg die Gäste entlang des Parkhauses zur Sandbühlstrasse 
und hoch zum Baumwipfelpfad. Auch das dritte und letzte Projekt, die Erweiterung des 
Wipfelhauses, wird im Frühling 2021 in Angriff genommen.

Im Verwaltungsrat gab es einen angekündigten Wechsel. Anstelle von Bruno Vogt wurde 
neu Ursula Fluck aus Mogelsberg in den Verwaltungsrat gewählt. Bruno Vogt hat sich von 
Anfang an mit grossem Engagement und starker Überzeugung für den Baumwipfelpfad 
eingesetzt und damit massgeblich zum erfolgreichen Gelingen beigetragen. Der gesamte 
Verwaltungsrat dankt Bruno Vogt herzlich für seine geleistete Arbeit in den vergangenen 
Jahren und wünscht ihm für seine Zukunft nur das Beste. Frau Ursula Fluck ergänzt den 
Verwaltungsrat mit Ihrem fachlichen Know-how und beruflichen Hintergrund im Bereich 
Marketing und Touristik.

Im Namen des gesamten Verwaltungsrates danke ich Ihnen, liebe Genossenschafterinnen 
und Genossenschafter, herzlich für Ihre tolle Unterstützung und Ihr Vertrauen in den Baum-
wipfelpfad im vergangenen Jahr. Es tut gut zu wissen, dass wir auch in schwierigeren Zeiten 
auf unsere Sponsoren, Gönner, Freunde und Gäste zählen dürfen.

Christoph Meier-Meier, Präsident

«Wir wollten vor dem Virus  
in die Baumkronen flüchten!»
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Das Jahr 2020 hat mit strahlendem Wetter begonnen 
und uns in den ersten zwei Wintermonaten ausse-
rordentlich viele Gäste beschert. Die Entdeckung der 
Baumkronen im Winter und der Spaziergang auf dem 
verschneiten Pfad beglückten viele Menschen, die der 
Nebeldecke entflohen. Der Start ins neue Jahr war 
vielversprechend. Doch dann kam ein kleiner unsicht-
barer Feind, namens Covid-19, und vermasselte uns 
den Frühling. Umso tiefer sass der Schock, als wir un-
ter Anweisung der Bundesbehörde wegen Covid-19 
den Baumwipfelpfad für 85 Tage schliessen mussten. 
Zahlreiche Anlässe wurden abgesagt und wir durften 
keine Gäste mehr empfangen, obschon viele in dieser 
ersten Welle der Pandemie in der Natur Erholung und 
Ruhe suchten. 

Zeit für weitere Entwicklungsschritte
Trotz der Schliessung gab es aber keinen Stillstand im 
Steinwäldli. Wir haben die Zeit der äusseren Ruhe ge-
nutzt, um neue Themen für Führungen voranzutreiben 
und uns auf den Sommer mit einem breiteren Ange-
bot vorzubereiten. 
Die neuen Themenfelder «Geologie und Landschaft», 
«Tiere im Wald» und «Pflanzen und Bäume» wurden 
neu aufgegleist, doch die Ausbildung des Wipfelran-
gerteams fiel den bundesrätlichen Massnahmen zum 
Opfer. Die Themen bleiben, die Ausbildung wird aber 
auf das kommende Jahr verschoben. Denn wir wissen, 
dass die angemeldeten Gruppen sehr unterschiedli-
che Bedürfnisse haben. 
Die Zeit ohne Gäste nutzten wir zudem für die Erarbei-
tung einer mittelfristigen Marketingstrategie und für 
den Ausbau der Angebote für unsere Gäste. Neue Er-
lebnisse wie Yoga auf dem Baumwipfelpfad, Dinner 
auf dem Pfad bei Vollmond, oder der Besuch vom fah-
renden Puppentheater auf dem Baumwipfelpfad, er-
freuen Gross und Klein, die uns sonst nicht zwingend 
besuchen würden. Ferner haben wir das Catering-

konzept angepasst und die geplante Einführung des 
Mehrweggeschirrs erfolgreich umgesetzt. Die neu er-
bauten Holzboxen zur Geschirrrückgabe erlauben ein 
gezieltes Entsorgen und Recyceln von Flaschen und 
Abfall und bilden zudem eine wertvolle Abgrenzung 
zwischen Zugang zum Pfad und den Sitzplätzen. So 
leistet das neue Konzept einen bedeutenden Beitrag 
zur Sicherstellung eines ökologisch nachhaltigen Gas-
tronomiebetriebes vor Ort. 
Auf grosses Echo ist die Beschriftung der Bohlen mit 
dem Namen der Spender gestossen und damit eine 
weitere Einnahmenquelle erschlossen. Noch warten 
ca. 1500 der Total 4000 Bohlen auf Gönnerinnen 
und Gönner. Unterstützen Sie den Baumwipfelpfad 
und schenken Sie Ihren Liebsten ein Stück davon.
Der Baumwipfelpfad steht nun seit mehr als 2.5 Jah-
ren, über eine Viertelmillion Besucherinnen und Be-
sucher haben ihn entdecken und schätzen gelernt. 
Zweieinhalb Jahre ist zwar eine kurze Zeit aber eine 
Konstruktion aus Holz will unterhalten und gepflegt 
sein. Einerseits ersetzten wir einige Holzbohlen auf 
dem Pfad, andererseits mussten wir uns dem natür-
lichen Pilzbefall einzelner tragenden Säulen anneh-
men. Von Beginn an setzen wir auf die Ökologie, ver-
zichten auf die Pilz-Bekämpfung mit toxischen Mitteln 
und wählen einen anspruchsvolleren Weg, welcher 
aber unserer Philosophie gerecht wird. Wir messen in 
regelmässigen zeitlichen Abständen die Holzfeuch-
tigkeit der befallenen Säulen. Diese Tiefenfeuchte-
messung ermöglicht das frühzeitige Erkennen von 
Gewichtsverlust in einer bestimmten Zeit sowie die 
Holzfeuchtigkeit an der Oberfläche. Ziel ist die Einset-
zung eines langsamen Trocknungsprozesses, um den 
Pilz zu eliminieren. Unser Spezialist Fritz Rutz, Mitglied 
des Verwaltungsrats und Entwickler dieser Strate-
gie, begleitet den Prozess und steht für Fragen im-
mer gerne Rede und Antwort. Einzelne Säulen wurde 
zwecks Analyse der Entwicklung der Holzfeuchtigkeit 
mit Holz eingekleidet.
Schliesslich haben wir uns für den Ansturm im Som-
mer gerüstet und auch im Onlinebereich einige Op-
timierungen vorgenommen. Pünktlich zur Wieder-
eröffnung wurde das Online-Ticketing erfolgreich 
eingeführt und bietet unseren Gästen einen bedürf-
nisgerechten Mehrwert. Wer das Eintrittsticket online 
löst, hat direkten Zugang zum Steg und umgeht all-
fälliges Schlangenstehen. Zudem leistet die Online-
buchbarkeit eine wertvolle Ergänzung zur Umsetzung 
diverser Onlinemarketingmassnahmen und bringt den 
Baumwipfelpfad auch der ökonomischen Nachhal-

Geschäftsbericht 2020
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tigkeit wichtige Schritte näher. Wir hofften auf viele 
Gäste und waren zuversichtlich, dass der Sommer uns 
ermöglichen würden, die wirtschaftlichen Folgen des 
Frühlings abzufedern. 

Vielsprachigkeit im Sommer
Endlich durften die Menschen wieder raus, in die Na-
tur. Sie suchten die schönen Flecken in der Schweiz 
und entdeckten den einzigartigen Baumwipfelpfad im 
Neckertal. Die Gäste kamen und verweilten im Stein-
wäldli, nutzten rege die Grillstellen, beklagten hie und 
da den starken Sonneneinfall. Aber sie genossen die-
se Zeit fern ab von Sorgen und Viren. Auffallend war 
dieses Jahr die grosse Sprachenvielfalt unserer Be-
sucher. Vor allem Gäste aus der Westschweiz und dem 
Tessin entdeckten die Ostschweiz und freuten sich 
über die Informationen in ihrer Muttersprache, immer 
noch keine Selbstverständlichkeit in der Ostschweiz. 
Das ist wiederum für uns Ansporn noch mehr Infor-
mationen in entsprechenden Sprachen zur Verfügung 
zu stellen. 
Es war ein wunderbarer, erlebnisreicher Sommer und 
dieser erlaubte uns zahlenmässig ein klein wenig die 
fehlenden Gäste im Frühling zu kompensieren. Es ka-
men 3’285 Besucher mehr als im gleichen Zeitraum 
des letzten Jahres. 

Mit den Augen der Kinder
Die fünf Waldregionen des Kantons St. Gallen haben 
das Projekt „Baumwipfelpfad“ von Beginn an unter-
stützt. Deshalb lancierte wir zusammen mit den Wald-
regionen noch im letzten Jahr einen Zeichnungs- und 
Gestaltungswettbewerb rund um das Thema Baum-
wipfelpfad für alle Mittelstufenklassen des Kantons 
St. Gallen. Wir wollten wissen, wie nehmen Kinder der 
4. bis 6. Klasse den Baumwipfelpfad wahr, wie erleben 
sie dieses einmalige Angebot, was fällt ihnen beson-
ders auf. 
12 Klassen beteiligten sich am Wettbewerb und reich-
ten vielfältige Plakate ein. Diese Schulklassen wurden 
zur Schulreise auf den Baumwipfelpfad Neckertal 
eingeladen. Die Schülerinnen und Schüler erhielten 
auf dem Pfad eine spannende Führung und genos-
sen eine feine Wurst vom Grill sowie zum z’Vieri einen 
Baumwipfelpfad-Biber. Die Jury hatte die schwierige 
Aufgabe, aus den kleinen tollen Bildern das Sieger-
plakat zu erküren. Am 1. September 2020 gratulierte 
Vizepräsident Christof Gantner und Elise Davatz von 
Maestrani’s Chocolarium der Gewinnerklasse aus 
Nesslau zum Sieg und überreichte den Sonderpreis. 



Kurzinterview mit Fredy Bleiker

3. Was schätzt du an deiner Arbeit und 
an deinem Arbeitsplatz?

Die Natur erleben und den Kontakt mit den Besu-
chern. Faszination von Wald und Pfad mit den Be-
suchern erleben zu dürfen und den Interessierten 
Auskunft geben zu können.

4. Was hast du in diesem Jahr dazu  
gelernt?
Den Kontakt mit den Besuchern zu pflegen.

5. Welche lustigste/skurrilste Situation 
ist dir bei der Arbeit in Erinnerung  
geblieben?
–	� Ein Wanderer beobachtet, wie er zum Drehkreuz 

(Eingang) lief und hinein wollte (ohne zu zahlen). 
Als er merkte, dass es zu war, ging er wieder, ohne 
den Pfad zu besuchen.

–	� Die Haselmäuse, die in den Abfallstationen auf 
dem Pfad hausen.
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Die Kunstwerke der Schulklassen wurden danach 
während mehreren Wochen auf dem Baumwipfelpfad 
ausgestellt und gaben Anlass zu vielen positiven Dis-
kussionen.

Geheimnisvolle Albino-Buche
Vor zwei Jahren haben wir unterhalb des Baumwipfel-
pfads eine sehr seltsame kleine Buche mit weissen 
Blättern entdeckt. Die Neugier war gross, auch For-
scher der Eidgenössischen Technischen Hochschule 
Zürich ETH haben dieses äusserst seltene Exemplar 
untersucht. Sie wollten verstehen, weshalb diese klein-
gewachsene Buche ohne Chlorophyll in den Blättern 
überlebensfähig sei. Zwischenzeitlich konnten die 
Forscher nachweisen, dass diese Buche von Nach-
barbäumen versorgt wird. Diese aussergewöhnliche 
Spielerei der Natur ist nun den Besuchern zugäng-
lich gemacht worden. Ein Zaun schützt die Buche vor 
Beschädigungen, eine Erlebnisstation erläutert das 
Naturphänomen und zeigt das Zusammenspiel des 
Ökosystems und der Bäume unter dem Boden auf. Da 
für die Albino-Buche die weissen Blätter keine wich-
tige Funktion haben, verfärben sich diese bereits im 

August braun und fallen ab. Erst im nächsten Frühling 
wird der Baum die weissen Blätter wieder austreiben. 
Dieses Jahr tragen die Buchen sehr viele Früchte, 
sogar die Albino-Buche versuchte eine Frucht auszu-
bilden. Dieses besondere Naturphänomen lockt noch 
mehr Interessierte ins Neckertal.  

Ein herzliches Dankeschön
Das vergangen Jahr hat viel gefordert und war auch 
von Verzicht geprägt. Daher ist es mir ein Anliegen, 
meinem so engagierten Team für seine Flexibilität 
und seinen Glauben an unsere gemeinsame Zukunft 
zu danken. Sie haben stets das Wohlergehen unserer 
Gäste im Fokus und sind bedacht, ihr Bestes zu geben. 
Danken möchte ich aber auch unserem Verwaltungs-
rat für die sehr wertvolle Unterstützung, vor allem aber 
für das geschenkte Vertrauen. 

Februar 2021	 Melanie Anon
		

		  Geschäftsführerin

1.	Was hat dich dazu bewegt, dich  
als Unterhaltsmitarbeiter beim Baum-
wipfelpfad Neckertal zu bewerben?
– Der Verlust der bisherigen Arbeitsstelle
– Eine neue Herausforderung
– Draussen in der Natur zu arbeiten

2. Wie sieht dein üblicher  
Tagesablauf aus?
Sommer: Den Pfad und die Umgebung sauber hal-
ten, damit sich die Besucher wohlfühlen. Die Sicher-
heit gewährleisten. Reparaturen ausführen.
Winter: Schnee räumen, Eis entfernen. Tische & Bän-
ke wieder für die nächste Saison aufbereiten.
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Nachfolgend ein kleiner Einblick in den Lebenslauf der Mitglieder des Verwaltungsrates 

Verwaltungsrat

CHRISTOPH MEIER-MEIER, PRÄSIDENT
Christoph Meier-Meier (1970), wohnhaft in Arnegg SG und Vater von 4 Kindern, ist seit 2015 CEO und Partner 
der Firma NEWTAG Communication AG. Als Nebentätigkeit amtet er seit Anfangs 2017 als Schulratspräsident 
der Schulgemeinde Andwil-Arnegg und ist seit 2019 Stiftungsratspräsident des Kinder- und Jugendpsychiatri-
schen Zentrums in Ganterschwil (Klinik Sonnenhof). 

CHRISTOF GANTNER, VIZE-PRÄSIDENT
Christof Gantner (1976), wohnhaft in Ebnat-Kappel, ist Forstingenieur und hat Forstwissenschaften an der ETH 
Zürich studiert. Er ist gegenwärtig Regionalförster der Waldregion 5 Toggenburg und hat die Geschäftsführung 
der Waldregion inne. Ihm wurden in seiner bisherigen Berufskarriere verschiedene Aufgaben von verschiedenen 
Stellen übertragen, u.a. vom Schweizerischen Nationalpark in Zernez, von WildARK (Wildtierbiologischer Arbeits-
kreis) in Bern und Buchs, vom Kantonsforstamt St.Gallen übertragen. 

Er leitet die Arbeitsgruppe Umweltbildung der Genossenschaft Baumwipfelpfad. 

RES NÄF
Res Näf (1965), wohnhaft in Furt/Brunnadern, ist Verwaltungsrat der Necker Holz AG und Mitglied der Ge-
schäftsleitung. Ein Neckertaler, der sich engagiert für die regionale Wertschöpfungskette, Arbeits- und Ausbil-
dungsplätze im Tal. Schweizweit, für Schweizer Holz am Bau. 

Er leitet die Arbeitsgruppe Sicherheit der Genossenschaft Baumwipfelpfad.

FRITZ RUTZ
Fritz Rutz (1954), wohnhaft in Bazenheid, hat 1978 das Unternehmen Treppenbau.ch AG mit Sitz in Bazenheid 
gegründet. 2016 regelte er die Nachfolge und übergab die Firma an drei jüngere Personen. Er war lange Jahre 
Gewerbepräsident von Kirchberg, Präsident der IG Holz Toggenburg, Präsident der Holzkette St. Gallen, Vize-Prä-
sident von Holzbau Schweiz und Mitglied des Kantonsrates des Kantons St.Gallen. Er war viele Jahre im Beirat 
der Hochschule für Holz und Architektur in Biel und engagiert sich in den lokalen und regionalen Organisationen. 

Er leitet die Arbeitsgruppe Unterhalt der Genossenschaft Baumwipfelpfad.

ROLAND STUMP 
Roland Stump (1960), wohnhaft in Wildhaus ist Hotelier im Obertoggenburg. Der Besitzer und Hotelier von 
Stump’s Alpenrose ist nicht nur überzeugter Gastgeber und Touristiker, er macht sich auch für ein Miteinander 
in der Region stark. Er engagiert sich für die Klangwelt Toggenburg, ist Mitglied der Arbeitsgruppe des Volks-
wirtschaftsdepartements Touristisches Entwicklungskonzept (TEK) Toggenburg und Verwaltungsrat der Säntis 
Schweberbahn AG. 

Er leitet die Arbeitsgruppe Marketing & Touristik der Genossenschaft Baumwipfelpfad.

URSULA FLUCK 
Ursula Fluck (1981), wohnhaft in Mogelsberg, ist studierte Betriebsökonomin mit Studienrichtung Tourismus und 
Mobilität und war zuletzt als Leiterin E-Business bei Zürich Tourismus tätig. Als Mutter von 3 Kindern begleitet 
sie zurzeit ihre Familie zu Hause durch die ersten Schuljahre und engagiert sich in der Gemeinde Neckertal in 
verschiedenen Funktionen, insbesondere im Bereich der Frühförderung.
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Die Geschäftsleitung der Genossenschaft Baumwipfelpfad Neckertal

Mitarbeiterausflug «Urwaldtrip» vom 17. August 2020

Geschäftsleitung

MELANIE ANON, GESCHÄFTSLEITUNG
Melanie Anon (1992) ist in Krinau/Lichtensteig aufgewachsen und hat das Eidg. Diplom Hôtelière Restauratrice 
HF an der Schweizerischen Hotelfachschule Luzern SHL erworben. Sie hat im Mai 2019 die operative Leitung 
des Baumwipfelpfades Neckertal übernommen und führt eine beachtliche Anzahl Mitarbeitende und Wipfel-
ranger. Sie zeichnet weiter für die Administration, die Buchhaltung und für die Gästebetreuung verantwortlich. Ihr 
Lebensmotto ist Programm: «Ein Tag ohne Lächeln ist ein verlorener Tag.» (Charlie Chaplin)

RICCO DONATSCH, STV. GESCHÄFTSLEITUNG
Ricco Donatsch (1994) ist in Busswil aufgewachsen und hat das Eidg. Diplom Hôtelier Restaurateur HF der 
Schweizerischen Hotelfachschule Luzern SHL erworben. Er ist Bereichsleiter Gastronomie und weiter übernimmt 
er verschiedene Funktionen in der Geschäftsleitung, indem er sowohl die Bereiche Rechnungswesen, Marketing 
und Gästebetreuung unterstützt. Lebensmotto: «Wenn du liebst, was du tust, wirst du in deinem Leben nie wieder 
arbeiten.» (Konfuzius)

INFORMATION für die Mitglieder unserer Genossenschaft

Unsere nächste Generalversammlung 2022 findet am 07.04.2022 statt. 
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Bilanz per 31.12.2020

AKTIVEN

  Nummer Bezeichnung Saldo Vorjahr

Umlaufvermögen
1000 Kasse 6’873.80 14’687.65
1020 St. Galler Kantonalbank 995’238.33 1’380’908.30
1021 Raiffeisenbank Kontokorrent 12’576.55 1’170.90
1022 Raiffeisenbank Mitglieder Sparkonto 20’727.14 20’706.43
1023 PostFinance 140’256.41 60’987.57
Total Flüssige Mittel und Wertschriften 1’175’672.23 1’478’460.85

1100 Forderungen aus Lieferung/Leistungen 354.00 4’477.20
1109 Wertberichtigung Forderungen 0.00 -500.00
Total Forderungen aus Lieferung/Leistungen 354.00 3’977.20

1176 Verrechnungssteuer 6.30 6.30
1191 Mietkaution Tennishalle (Parkplätze) 0.00 5’000.00
1193 Mietzinsdepot Blockhaus, St. Galler Kantonalbank 2’402.18 2’401.58
Total Andere kurzfristige Forderungen 2’408.48 7’407.88

1200 Vorräte Warenlager 40’000.00 34’000.00
Total Vorräte und angefangene Arbeiten 40’000.00 34’000.00

1300 Aktive Rechnungabgrenzung 49’527.80 20’080.55
Total Aktive Rechnungsabgrenzung 49’527.80 20’080.55

Total Umlaufvermögen 1’267’962.51 1’543’926.48

Anlagevermögen
1400 Anteilscheine Raiffeisenbank (2 Anteile) 400.00 400.00
1440 Vorfinanzierungsbeitrag Gemeinde Neckertal 6’000.00 0.00
Total Finanzanlagen 6’400.00 400.00

1500 Maschinen und Apparate 2’700.00 3’600.00
1510 Mobiliar und Einrichtungen 16’400.00 21’900.00
1530 Fahrzeuge 3’700.00 6’200.00
Total Mobile Sachanlagen 22’800.00 31’700.00

1600 Immobile Sachanlagen 32’748.75 25’363.30
1610 Parkhaus Sandbüel 1’350’600.00 0.00
Total Immobile Sachanlagen 1’383’348.75 25’363.30

Total Anlagevermögen 1’412’548.75 57’463.30

 Total AKTIVEN 2’680’511.26 1’601’389.78
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PASSIVEN

  Nummer Bezeichnung Saldo Vorjahr

Fremdkapital kurzfristig
2000 Verbindlichkeiten aus Lieferung/Leistungen -3’938.85 -8’496.76
2035 Verbindlichkeiten aus Kreditkarten 269.23 994.42
2040 Verbindlichkeiten aus Gutscheinen -36’623.35 -26’780.40
2050 Schlüsseldepots Parkhaus Sandbüel -200.00 0.00
Total Verbindlichkeiten aus Lieferung/Leistungen -40’492.97 -34’282.74

2201 Geschuldete Mehrwertsteuer -4’974.15 -3’881.80
2270 Kontokorrent Ausgleichskasse -29’702.05 -22’877.90
2272 Kontokorrent Berufliche Vorsorge -521.40 -202.70
2273 Kontokorrent Unfallversicherung 4’610.40 896.90
2274 Kontokorrent Krankentaggeldversicherung 4’277.85 936.45
Total Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten -26’309.35 -25’129.05

2300 Passive Rechnungsabgrenzung -52’441.40 -50’485.57
Total Passive Rechnungsabgrenzung -52’441.40 -50’485.57

Total Fremdkapital kurzfristig -119’243.72 -109’897.36

Fremdkapital langfristig
2400 Hypothek St. Galler Kantonalbank -900’000.00 0.00
Total Langfristige Finanzverbindlichkeiten -900’000.00 0.00

2640 Rückstellungen für direkte Steuern 0.00 -47’000.00
2650 Rückstellungen für Erneuerung Bauten -338’000.00 -260’000.00
2654 Rückstellungen für Restrukturierung -900’000.00 -800’000.00
2655 Rückstellungen für Umweltbildung -60’000.00 -40’000.00
Total Rückstellungen langfristig -1’298’000.00 -1’147’000.00

Total Fremdkapital langfristig -2’198’000.00 -1’147’000.00

Eigenkapital
2800 Genossenschaftskapital -229’500.00 -220’500.00
Total Genossenschaftskapital -229’500.00 -220’500.00

2950 Gesetzliche Gewinnreserve -4’867.45 -3’578.80
2970 Gewinn-/Verlustvortrag -119’124.97 -94’640.99
2979 Jahresgewinn/-verlust 0.00 -25’772.63
Total Reserven und Jahreserfolg -123’992.42 -123’992.42

Total Eigenkapital -353’492.42 -344’492.42

Passiven vor Reingewinn -2’670’736.14 -1’601’389.78
Reingewinn -9’775.12 0.00

 Total PASSIVEN -2’680’511.26 -1’601’389.78
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Erfolgsrechnung 2020

  Nummer Bezeichnung Saldo Vorjahr

Handelserlöse
3200 Verkauf Food 123’109.30 255’313.86
3205 Verkauf Getränke 104’762.30 194’978.65
3207 Verkauf Food Catering 31’013.45 0.00
3210 Verkauf Bücher 1’980.55 2’960.80
3215 Verkauf Souvenirartikel 27’122.93 44’646.60
Total Handelserlöse 287’988.53 497’899.91

Dienstleistungserlöse
3400 Erlöse Veranstaltungen - Anlässe 8’323.60 0.00
3405 Erlöse Veranstaltungen - Führungen 15’331.10 68’002.29
3410 Erlöse Ticketverkauf 704’527.91 965’613.24
3415 Sponsoringbeiträge 7’470.94 0.00
3420 Bohlenverkauf Wegstück 6’400.00 1’600.00
3495 Verluste aus Forderungen 68.00 -707.01
Total Dienstleistungserlöse 742’121.55 1’034’508.52

Einnahmen Blockhaus
3600 Einnahmen Blockhaus 9’425.20 21’226.60
Total Einnahmen Blockhaus 9’425.20 21’226.60

Einnahmen Parkhaus Sandbüel
3700 Ertrag Parkhaus Sandbüel 1’020.00 0.00
Total Einnahmen Parkhaus Sandbüel 1’020.00 0.00

Erlösminderungen
3493 Provisionen an Dritte -6’422.74 -2’926.76
Total Erlösminderungen -6’422.74 -2’926.76

Betriebsertrag aus Lieferung/Leistungen 1’034’132.54 1’550’708.27

Materialaufwand
4000 Ausbau Baumwipfelpfad -10’718.85 0.00
4010 Unterhalt Baumwipfelpfad -271’123.43 -428’582.55
Total Materialaufwand -281’842.28 -428’582.55

Handelwarensaufwand
4200 Einkauf Food -78’325.12 -180’632.03
4205 Einkauf Getränke -28’093.50 -48’219.38
4207 Einkauf Food Catering -18’134.76 0.00
4210 Einkauf Bücher -1’599.73 -1’604.40
4215 Einkauf Souvenirartikel -16’058.05 -21’564.85
4280 Bestandesänderungen Warenvorrat 6’000.00 -16’000.00
Total Handelwarensaufwand -136’211.16 -268’020.66
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  Nummer Bezeichnung Saldo Vorjahr

Dienstleistungsaufwand
4400 Aufwände Anlässe -5’513.31 -2’025.59
4405 Aufwände Führungen -1’897.20 -2’861.35
4406 URE Baumwipfelpfad -15’785.26 0.00
4407 URE Restauration -20’941.70 0.00
4410 Verbrauchsmaterial Toiletten 0.00 -4’902.34
4415 Einwegmaterial Food (Geschirr) 0.00 -3’980.00
4420 Verbrauchsmaterial Reinigung 0.00 -1’370.95
4425 Sicherheit, 1. Hilfe 0.00 -937.80
4430 Material/Ausstattung für Betrieb/Küche/Kasse 0.00 -7’529.85
4435 Beschilderung und Besucherführung 0.00 -9’058.65
4440 Verbrauchsmaterial Unterhalt 0.00 -1’695.70
4445 Verbrauchsmaterial Grillstellen 0.00 -4’589.30
4450 Verkehr, Shuttle, Parking -31’675.11 -64’365.20
Total Dienstleistungsaufwand -75’812.58 -103’316.73

Aufwand Blockhaus
4600 Mietzins Blockhaus -12’600.00 -14’400.00
4601 URE Blockhaus -714.80 -9’246.25
Total Aufwand Blockhaus -13’314.80 -23’646.25

Aufwand Parkhaus Sandbüel
4700 Kreditzins Parkhaus Sandbüel -2’075.00 0.00
4701 Aufwände Parkhaus Sandbüel -2’683.10 0.00
Total Aufwand Parkhaus Sandbüel -4’758.10 0.00

Bruttogewinn I 522’193.62 727’142.08

Personalaufwand
5400 Löhne Baumwipfelpfad -202’441.65 -392’627.70
5401 Löhne Restauration -188’693.50 0.00
5405 Leistungen von Sozialversicherungen 111’494.80 0.00
5470 AHV, IV, EO, ALV -33’020.30 -30’605.50
5472 Berufliche Vorsorge -10’147.85 -5’621.60
5473 Unfallversicherung -1’961.05 -1’816.80
5474 Krankentaggeldversicherung -2’746.35 -2’788.90
5478 Berufsbeiträge L-GAV, etc. -1’601.00 -1’951.90
5481 Aus- und Weiterbildung -300.00 -250.00
5482 Reise-, Verpflegungsspesen -545.00 -186.40
5483 Helferfest, Teamanlässe -648.00 -5’041.85
5485 Bekleidung -401.95 -9’179.00
5486 Verpflegung Mitarbeiter -1’675.00 -2’304.00
5489 Übriger Personalaufwand -3’967.30 -5’791.05
5490 Temporäre Arbeitnehmer -184.00 -1’163.50
Total Personalaufwand -336’838.15 -459’328.20

Bruttogewinn II 185’355.47 267’813.88
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  Nummer Bezeichnung Saldo Vorjahr

Sonstiger Betriebsaufwand
6000 Mietzins / Baurechtszins -500.00 -2’500.00
6030 Nebenkosten (Strom, Wasser, etc.) -6’273.71 -7’427.60
6050 Unterhalt Geschäftsräume 0.00 -644.30
Total Raumaufwand -6’773.71 -10’571.90

6100 URE Maschinen und Apparate -1’047.71 -1’224.05
6110 URE Mobiliar und Einrichtungen -113.85 -745.10
6140 URE Werkzeuge und Geräte -315.65 -53.45
Total URE, Leasing mobile Sachanlagen -1’477.21 -2’022.60

6200 Fahrzeugaufwand -624.95 -1’066.00
Total Fahrzeugaufwand -624.95 -1’066.00

6300 Sachversicherungen -4’344.12 -4’069.10
6360 Abgaben, Gebühren, Bewilligungen -8’984.75 -3’733.85
Total Sachversicherungen, Abgaben, Gebühren, Bewilligungen -13’328.87 -7’802.95

6460 Entsorgungsaufwand -994.60 -1’612.06
Total Energie- und Entsorgungsaufwand -994.60 -1’612.06

6500 Büromaterial, Drucksachen, Fachliteratur -2’584.30 -4’544.73
6510 Telefon, Internet, Porti -4’404.70 -8’067.85
6520 Beiträge, Spenden, Vergabungen, Trinkgelder -100.00 0.00
6530 Buchführung -31’972.00 -36’356.60
6531 Unternehmens- und Rechtsberatung -1’717.20 -14’826.99
6540 Verwaltungsrat, Generalversammlung, Revisionsstelle -31’988.20 -39’754.95
6570 Kassensystem Portalum 0.00 -6’788.71
6571 Übriger Informatikaufwand -15’283.49 -10’420.45
Total Verwaltungs- und Informatikaufwand -88’049.89 -120’760.28

6600 Marketing- und Werbeaufwand -38’607.93 -40’834.04
6611 Partnergebühren Kommunikation -7’900.00 -9’419.55
6645 Pauschalspesen -6’000.00 -9’000.00
Total Werbeaufwand, Spesen -52’507.93 -59’253.59

Total Sonstiger Betriebsaufwand -163’757.16 -203’089.38

Betriebsergebnis vor Abschreibungen, WB, Finanzerfolg und Steuern 21’598.31 64’724.50
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  Nummer Bezeichnung Saldo Vorjahr

Abschreibungen
6820 Abschreibungen Maschinen und Apparate -900.00 -1’196.20
6821 Abschreibungen Mobiliar und Einrichtungen -5’500.00 -7’334.18
6823 Abschreibungen Fahrzeuge -2’500.00 -4’100.00
6830 Abschreibungen immobile Sachanlagen -5’705.90 0.00
6839 Abschreibungen Parkhaus Sandbüel -20’558.10 0.00
Total Abschreibungen -35’164.00 -12’630.38

Betriebsergebnis vor Finanzerfolg und Steuern -13’565.69 52’094.12

Finanzerfolg
6900 Finanzaufwand -7’160.68 -5’113.98
6950 Finanzertrag 82.60 76.66
Total Finanzerfolg -7’078.08 -5’037.32

Betriebsergebnis nach Finanzerfolg -20’643.77 47’056.80

Ausserordentlicher und betriebsfremder Erfolg
8500 Ausserordentlicher Aufwand -30’903.10 -27’761.41
8510 Ausserordentlicher Ertrag 5’867.49 8’342.39
8516 Spenden & andere NE ohne VST-Kürzung 765.20 2’895.00
Total Ausserordentlicher und betriebsfremder Erfolg -24’270.41 -16’524.02

Gewinnsteuern
8900 Gewinnsteuern 54’689.30 -4’760.15
Total Gewinnsteuern 54’689.30 -4’760.15

Jahresgewinn/ -verlust 9’775.12 25’772.63
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Angaben über die in der Jahresrechnung angewandten Grundsätze
Die vorliegende Jahresrechnung wurde gemäss den Vorschriften des Schweizer Gesetzes, 
insbesondere der Artikel über die kaufmännische Buchführung und Rechnungslegung des 
Obligationenrechts (Art. 957 bis 962) erstellt.

Die Rechnungslegung erfordert vom Verwaltungsrat Schätzungen und Beurteilungen, wel-
che die Höhe der ausgewiesenen Vermögenswerte und Verbindlichkeiten sowie Eventual-
verbindlichkeiten im Zeitpunkt der Bilanzierung, aber auch Aufwendungen und Erträge der 
Berichtsperiode beeinflussen könnten. Der Verwaltungsrat entscheidet dabei jeweils im 
eigenen Ermessen über die Ausnutzung der bestehenden gesetzlichen Bewertungs- und 
Bilanzierungsspielräume. Zum Wohle der Gesellschaft können dabei im Rahmen des Vor-
sichtsprinzips Abschreibungen, Wertberichtigungen und Rückstellungen über das betriebs-
wirtschaftlich benötigte Ausmass hinaus gebildet werden.

Wesentliche Ereignisse
Aufgrund des COVID-19/Corona-Virus hat der Bundesrat am 16. März 2020 die Situation 
in der Schweiz als «ausserordentliche Lage» gemäss Epidemiengesetz eingestuft. Die Ein-
schätzung der finanziellen Auswirkung ist abhängig von der Dauer und des Ausmasses der 
vom Bund verordneten Einschränkungen und kann zum aktuellen Zeitpunkt nicht beziffert 
werden.

  Bezeichnung	 2020 2019

Rückstellungen CHF (kurz- und langfristig)
Erneuerungen bestehende Bauten 338’000.00 260’000.00
Ausbau/Erweiterung Servicebauten 900’000.00 800’000.00
Erneuerungen Umweltbildung 60’000.00 40’000.00
*) latente Steuern 0.00 47’000.00

*) Am 18. Februar 2020 befreite das Steueramt des Kantons St. Gallen die Sparte «Baum-
wipfelpfad» zufolge gemeinnütziger Zweckverfolgung von der Gewinn- und Kapitalsteuer-
pflicht. Rückwirkend ab 2017 konnte dadurch die Steuerpflicht geklärt und die gebildeten 
Rückstellungen aufgelöst werden.

Anhang zur Jahresrechnung
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Revisorenbericht

An die Genossenschafter der
Genossenschaftsversammlung
Gen. Baumwipfelpfad Neckertal
Steinwädli 1275
9122 Mogelsberg

Bericht der Revisionsstelle zur Eingeschränkten Revision an die
Genossenschaftsversammlung der
Genossenschaft Baumwipfelpfad Neckertal, Mogelsberg

Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung der Genossenschaft Baumwipfelpfad Ne-
ckertal, Mogelsberg für das am 31. Dezember 2020 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft.

Für die Jahresrechnung sind die Verwaltungsräte verantwortlich, während unsere Aufgabe 
darin besteht, diese zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen hin-
sichtlich Befähigung und Unabhängigkeit erfüllen.

Unsere Prüfung erfolgte nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten Revision. Da 
nach ist diese Revision so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen in 
der Jahresrechnung erkannt werden. Eine Eingeschränkte Revision umfasst hauptsächlich 
Befragungen und analytische Prüfungshandlungen sowie den Umständen angemessene 
Detailprüfungen der beim geprüften Unternehmen vorhandenen Unterlagen. Dagegen sind 
Prüfungen der betrieblichen Abläufe und des internen Kontrollsystems sowie Befragung 
und weitere Prüfungshandlungen zur Aufdeckung deliktischer Handlungen oder anderer 
Gesetzesverstösse nicht Bestandteil dieser Revision.

Bei unserer Prüfung sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen 
müssten, dass die Jahresrechnung sowie der Antrag über die Verwendung des Bilanzge
winnes nicht Gesetz und Statuten entsprechen.

Wattwil, 10. Februar 2021

KAMBER REVISIONS-AG
Daniel Kamber
(Leitender Revisor)
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